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ZUKÜNFTIGER FLEISCHKONSUM 
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  TIERHALTENDE BETRIEBE

ZIV-TAGUNG FÜR LANDFRAUEN
des Deutschen LandFrauenverbandes e.V.

 in Zusammenarbeit mit dem 
Rheinischen LandFrauenverband e.V.

09. März 2022
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DEULA Rheinland GmbH
in KempenRheinischer LandFrauenverband e. V. 



Als kleine Aufmunterung im Mit-
tagstief verlosen wir unter den 
Teilnehmerinnen wieder einige 
kleine Überraschungen.

Wir laden Sie herzlich ein, bei der 
Tagung dabei zu sein.
Erfahren Sie mehr, stellen Sie 
Fragen und diskutieren Sie mit!
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Peter Spandau, Fachbereichsleiter Betriebs-
wirtschaft, Landwirtschaftskammer NRW 

Jörg Hamel, Geschäftsführung 
Handelsverband NRW Aachen - Düren - Köln 

0
Abschluss und Ausklang

Handel im Umbruch -
Tierhaltende Betriebe neu 
im Blick

KAFFEEPAUSE

Entwicklungen in den Märkten 
für Fleisch und Fleischprodukte –

Mein Essen - Unser Klima: 
ein Plädoyer für weniger Fleisch 
auf dem Teller

Anreise, Begrüßungskaffee 

Eröffnung, Begrüßung

Ursula Heinen-Esser, Ministerin für Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 
des Landes NRW

MITTAGESSEN

Schlussfolgerungen
Dr. Josef Efken, 
Thünen-Institut für Marktanalyse 

Sinkender Fleischkonsum – 
Konsequenzen und Perspektiven 
für tierhaltende Betriebe in NRW

Jutta Kuhles, RhLV-Präsidentin

Dr. Margareta Büning-Fesel, 
Bundeszentrum für Ernährung

Die Zukunft tierhaltender 
Betriebe aus Sicht der 
Landes- und Bundespolitik

Immer mehr Menschen entschei-
den sich aus Klima- und Gesund-
heitsgründen für eine vegetari-
sche oder vegane Kost. Sachver-
ständige gehen davon aus, dass 
mit der demografischen Entwick-
lung der Bevölkerung und dem 
Konsumverhalten junger Men-
schen der Fleischkonsum in 
Deutschland deutlich zurückgehen 
wird. Dafür wird der bewusste 
Konsum von nachhaltigen und re-
gionalen tierischen Produkten aus 
geforderten Haltungsformen stei-
gen. Alles deutet darauf hin, dass 
sich dieser Trend gesteigert fort-
setzen wird. 

Welchen Einfluss hat diese Ent-
wicklung auf den Markt für Fleisch 
und Fleischprodukte? Und wie 
gehen unsere landwirtschaftli-
chen Familien damit um? Gibt es 
auch weiterhin eine Zukunft für 
tierhaltende Betriebe? Wie unter-
stützt der Einzelhandel diese Be-
triebe?

Wir freuen uns besonders, dass 
Ministerin Heinen-Esser zugesagt 
hat, auf der Tagung aus Sicht des 
Landwirtschafts- und Verbrau-
cherministeriums zu dieser Pro-
blematik Stellung zu nehmen. 

Zur Beantwortung dieser Fragen 
haben wir verschiedene Expert-
*innen gewinnen können. 

ZUKÜNFTIGER 
FLEISCH-
KONSUM 
                                 - AUSWIRKUNGEN 

FÜR TIERHALTENDE
BETRIEBE


